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FAQ  
 
Neue Aktien BioTec CCI AG 
 
Fragen Antworten 
Wer ist die Emittentin und wo ist der Sitz der 
Gesellschaft? 

Emittentin ist die BioTec CCI AG mit Sitz in 
Düsseldorf (Geschäftsanschrift: Königsallee 60, 
40212 Düsseldorf); eingetragen im Handelsregister 
des Amtsgerichts Düsseldorf unter der Nummer 
HRB 92262.  

Wer sind die handelnden Personen?  Initiiert wurde die Gesellschaft von der Hinkel & Cie. 
Vermögensverwaltung. Hinkel & Cie. berät bereits 
seit Jahren vermögende Privatkunden bei 
Investments in den beschriebenen Branchen. Das 
Team der BioTec CCI bündelt jahrzehntelange 
Branchen- und Kapitalmarkterfahrung. Den 
Vorstand bilden Thomas Ziegelbauer und Hans 
Hinkel. Dem Aufsichtsrat gehören Michael 
Schwartzkopff, Olaf Stiller und Klaus Hinkel an. 
Beide Gremien sind an der Gesellschaft beteiligt. 
Netzwerkpartner (sie unterstützen insbesondere bei 
der Auswahl der Investments) sind die 
renommierten Branchenexperten Andreas 
Bergmann, Bernd Wegener und Metod Miklus. 

Wie sollen Aktionäre künftig am Erfolg der 
Gesellschaft beteiligt werden? 

Dafür gibt es mittelfristig verschiedene Wege. 
Beispielsweise ist eine Börsennotierung möglich, 
auch die Ausschüttung von Dividenden ist eine 
Option. Voraussetzung ist, dass zunächst eine 
Portfolio aufgebaut wird und sich die Beteiligungen 
erfolgreich entwickeln.  

Wofür sollen die Mittel aus der Kapitalerhöhung 
eingesetzt werden?  

Das neue Kapital soll insbesondere für Investitionen 
in neue Beteiligungen eingesetzt werden. So soll in 
den kommenden Jahren ein attraktives 
Beteiligungsportfolio mit vielversprechendem 
Wertsteigerungspotenzial aufgebaut werden.  

Um welche Art des Wertpapiers handelt es sich? Es handelt sich um auf den Namen lautende 
nennwertlose neue Stückaktien der BioTec CCI AG. 
Jede Aktie gewährt einen Anteil an der 
Aktiengesellschaft. 

Wie ist die Bezeichnung des Wertpapiers? Neue Stückaktien der BioTec CCI AG  

Wie lautet die internationale Wertpapier-
Identifikationsnummer (ISIN) des Wertpapiers? 

Die ISIN lautet DE000A3CUA37.  

  

Gibt es eine Gewinnanteilsberechtigung? Die Neuen Aktien sind ab dem 01. Januar 2021 
gewinnberechtigt. Über die Verwendung eines 
etwaigen Bilanzgewinns und damit über die 
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Ausschüttung an die Aktionäre beschließt die 
Hauptversammlung.  

Ist eine Dividendenzahlung geplant?  Zunächst soll das Kapital der Gesellschaft zum 
Aufbau eines attraktiven Beteiligungsportfolios mit 
vielversprechendem Wertsteigerungspotenzial 
eingesetzt werden. Sollten sich die Beteiligungen 
positiv entwickeln, ist mittelfristig eine 
Dividendenausschüttung möglich. 

Kann die Aktie jederzeit verkauft werden? Die Neuen Aktien gehören zur gleichen Gattung wie 
die bisherigen Aktien der Gesellschaft. Die Aktien 
sind nach den gesetzlichen Regelungen frei 
übertragbar und verkaufbar. Derzeit sind die Aktien 
der Emittentin nicht an einer Börse (weder 
organisierter Markt noch Freiverkehr) handelbar. 
Mittelfristig ist dies eine Option.  

Auf welchem Weg ist eine Zeichnung der neuen 
Aktien möglich? 

Die neuen Aktien werden im Wege der 
Anlagevermittlung im Angebotszeitraum öffentlich 
zur Zeichnung angeboten. Die Anlagevermittlung 
erfolgt durch die Hinkel & Cie. 
Vermögensverwaltung AG. Eine 
Zeichnungsmöglichkeit besteht über das Online-
Zeichnungsportal der Hinkel & Cie. 
Vermögensverwaltung AG über die Zeichnungsbox 
bei https://www.hinkel-marktplatz.de/ 
  

Wie lange läuft das Angebot? Der Angebotszeitraum beginnt am 01. September 
2021 (0:00 Uhr) und endet am 10. November 2021 
(24:00 Uhr). 

Wie lautet der Ausgabekurs der Aktien bzw. gibt es 
weitere Kosten für den Anleger? 

Der Ausgabepreis liegt bei 4,00 Euro je Aktie. Es 
werden dem Aktionär keine weiteren Kosten und 
Steuern durch die Emittentin in Rechnung gestellt.  

Wie hoch ist das Emissionsvolumen insgesamt und 
gibt es eine Mindest- & Maximal-
Zeichnungssumme? 

Das Emissionsvolumen liegt bei bis zu 3.000.000 
Euro. Die Mindestzeichnung beträgt 500 Aktien 
(2.000 Euro). Über das Online-Zeichnungsportal 
können maximal 6.250 Aktien (25.000 Euro) 
gezeichnet werden. Eine höhere Zeichnung kann 
ggf. über die Hinkel & Cie. Vermögensverwaltung 
AG erfolgen.   

Wird die Aktie auch an der Börse gehandelt? Die Emittentin hat keinen Antrag auf Börsen-
zulassung und -handel gestellt. Eine 
Börsennotierung ist bisher nicht vorgesehen, aber 
mittelfristig eine Option. 

Erfolgt eine Verbriefung der Aktie bzw. erfolgt eine 
Einbuchung in das Depot der Anleger? 

Aufgrund der Kosten wird von einer Verbriefung 
zunächst abgesehen. Aktionäre werden im 
Aktienregister der Gesellschaft eingetragen.  

Wie hoch ist das aktuelle Grundkapital der 
Emittentin? 

Die Gesellschaft wurde am 21. Januar 2021 als sog. 
Vorratsgesellschaft gegründet und am 27. Januar 
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2021 im Handelsregister eingetragen. Mit Beschluss 
der Hauptversammlung vom 23. März 2021 wurde 
die Gesellschaft von der Rheingoldhöhe 57. V V AG 
in die BioTec CCI AG umfirmiert und die Erhöhung 
des Grundkapitals auf 350.000 Euro beschlossen 
und durchgeführt. 

Welcher Warnhinweis gilt für dieses Wertpapier? Der Erwerb dieses Wertpapiers ist mit erheblichen 
Risiken verbunden und kann zum vollständigen 
Verlust des eingesetzten Kapitals führen. Spezielle 
Risiken aus dem Geschäftsmodell der Emittentin 
sind dem Wertpapier-Informationsblatt der 
Emittentin auf dieser Internetseite zu entnehmen. 

Wie ist die Funktionsweise der Aktie generell? Aktien gewähren Verwaltungs- und Gewinnrechte. 
Zu den Verwaltungsrechten gehört das Recht auf 
Teilnahme an und das Stimmrecht in der 
Hauptversammlung. Zudem beinhalten die Aktien 
ein Bezugsrecht. Aufgrund dieses Bezugsrechts sind 
Aktionäre berechtigt, in folgenden 
Kapitalerhöhungen der Emittentin einen ihrer 
prozentualen Beteiligungsquote entsprechenden 
Anteil neuer Aktien in der Kapitalerhöhung zu 
erwerben. Das Bezugsrecht kann durch die 
Hauptversammlung ausgeschlossen werden.   

Gibt es eine Verlustbeteiligung der Aktionäre? Eine unmittelbare Beteiligung an etwaigen 
Verlusten der Emittentin besteht nicht. Soweit die 
Emittentin negative Ergebnisse erwirtschaftet, 
reduziert sich jedoch der Wert der Aktien, so dass 
im Falle einer Veräußerung ein Verlust aufgrund 
eines niedrigeren Veräußerungserlöses entstehen 
kann. 

Welche Rechte haben die Anleger im Fall der 
Liquidation? 

Wird die Emittentin liquidiert, so erhält der Aktionär 
nach Ausgleich aller Verbindlichkeiten der 
Emittentin einen seiner Beteiligung entsprechenden 
Anteil am verbleibenden Vermögen der Emittentin.  
 

 


